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Blindtext, weit hinten, hinter den Wortbergen, fern 
der Länder Vokalien und Konsonantien leben die 
Blindtexte. Abgeschieden wohnen sie in Buchstab-
hausen an der Küste des Semantik, eines großen 
Sprachozeans. Ein kleines Bächlein namens Duden 
fließt durch ihren Ort und versorgt sie mit den nöti-
gen Regelialien. Es ist ein paradiesmatisches Land, 
in dem einem gebratene Satzteile in den Mund 
fliegen. 

»Blindtext, dieses ist Blindtext Zitat zum Zweck der  
Einordnung dieses Buches.« Zitatgeber
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In seinem grundlegenden Buch über die Philosophie 
des Buddhismus stellt Edward Conze diese Religion 
als eine gewaltige Denkform dar, die sowohl ein 
rational erfaßbares, einleuchtendes und gültiges 
System als auch ein geistliches Verfahren zur 
Diesseitsüberwindung darstellt. 
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